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MEIN TIPP

Lichterfest:  Immer am 
Samstag vor dem ersten Ad-
vent, in diesem Jahr am 30. 
November, heißen die Ofe-
nerdieker die Vorweih-
nachtszeit willkommen. 
Dann lässt die Lichtereiche 
am Ofenerdieker Bahnhof 
wieder ihr helles Licht über 
dem Stadtteil leuchten. 

BEKANNTER KOPF

Rasid Mahalbasic: Der 
„Center“-Spieler  der EWE 
Baskets zählt  zu den Leis-
tungsträgern des Basket-
ball-Bundesligisten. Seit 
2017 spielt er für die Bas-
kets,  wohnt seitdem mit 
Frau und Tochter in Ofener-
diek und schätzt die Vorteile 
des Stadtteils sehr.

SEHENSWÜRDIGKEIT

Der Swarte-Moor-See ist 
eigentlich ein Regenrückhal-
tebecken, hat sich aber 
mittlerweile zum Naherho-
lungsgebiet entwickelt. 
Durch den 2018 eröffnete 
Stadtteilpark Ofenerdiek mit 
eigenem kleinen Strand hat 
das beliebte Areal eine wei-
tere Attraktion erhalten. 

Ofenerdiek sowieso  immer 
Bekannte, Nachbarn, Mitglie-
der von Sportvereinen, Schule 
oder Kindergarten und  aus 
dem regen Vereinsleben. 

Nächster Treffpunkt: Der 
Swarte-Moor-See. Jogger, 
Hundebesitzer, Familien, die 
Bewohner des Seniorenwohn-
stifts und viele andere mehr 
sind auf der kurzen Runde um 
den See unterwegs, verweilen 
auf einer Bank oder werden 
aktiv im neu geschaffenen 
Stadtteilpark. 

In der Lagerstraße liegen 
die nächsten Treffpunkte. 
Entweder auf dem Sportplatz, 
wo die Fußballer des SV Ofen-
erdiek ihre Heimspiele austra-
gen, im Vereinsheim des SVO 
oder nebenan in der Sporthal-
le. 

Ein Treffpunkt nicht nur 
für Ofenerdieker findet sich 
an einem besonderen Ort. In 
der ehemaligen katholischen 
Kirche  hat mit dem Kultur-
zentrum Ofenerdiek („KO“) 
die Kultur Einzug gehalten. 

Leben gerne in Ofenerdiek, auch wenn die Schranken mal wieder geschlossen sind: Gisela 
Janßen, Erika Klein und  Arend Janßen (von links). BILDER: MARTIN REMMERS/LARS RUHSAM

Aus der katholischen Kirche 
wurde ein Kulturzentrum.

Begeben wir uns auf einen 
kleinen Rundgang durch 
Ofenerdiek. Dessen Herz  

schlägt am 
Platz rund um 
den alten 
Bahnhof. Zwar 
tost hier auch 
der Verkehr, 
doch hier tref-
fen sich die 
Ofenerdieker 

beim Einkaufen, auf ein Ge-
tränk, beim Gang zum Bäcker.  

 Irgendwo trifft man in 

Böse Zungen behaupten 
gerne, Ofenerdiek gehöre 
gar nicht zu Oldenburg. 
Doch die Randlage sorgt 
für ein besonderen Zu-
sammenhalt.

VON LARS RUHSAM

OLDENBURG – Am Anfang war 
im Falle von Ofenerdiek nicht 
das Wort, sondern  eher der 
Fisch. Denn lange Zeit gab es 
auf dem Gebiet des heutigen 
Ofenerdieks vor allem 
eines: Fischteiche. Karten 
aus dem  späten 18. Jahrhun-
dert zeigen diverse solcher 
Teiche. Auch einen „Ofener-
Diek“, wobei Diek  für Teich 
steht. Bis zu einem eigenen 
Namen sollte es allerdings 
noch ein wenig dauern.

Erst 1920 taucht Ofener-
diek als eigene Ortsbezeich-
nung auf. Bis dahin  hieß der 
heutige Stadtteil Oldenburg 
„Bauerschaft Etzhorn IV“. 
Nach dem Ersten Weltkrieg 
nahm die Entwicklung rasan-
te Fahrt auf. Die ersten Sied-

lerhäuser entstanden, 1930 
wohnten hier schon 2000 
Menschen.

NWZ-STADTTEILCHECK  Aus dem Gebiet einstiger Fischteiche ist ein lebendiger Stadtteil geworden

In Ofenerdiek stimmt der Zusammenhalt

Autor dieses Stadtteilporträts  ist 
Lars Ruhsam. Der 43-jährige Re-
dakteur hospitiert zurzeit bei der 
Nordwest-Zeitung und lebt seit 
über 20 Jahren in Ofenerdiek – 
und zwar ausgesprochen gerne. 
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DATEN & FAKTEN

2 398
Einwohner pro km2

4,7 % 
Ausländeranteil

13 812
Einwohner gesamt  

Stand: 
30. Juni 2019

bis 20	 20,2 %
21 – 44	 26,1 %
45 – 64	 31,8 %
65 und älter	 21,9 %

49,4 %
männlich

576 ha
Gesamtfläche

50,6 %
weiblich

4.199,90 €  jetzt: 

3.100,- €

Modell 19zehn

Shimano Deore XT 11-Gang / Continental 

Prime / Navifunktion / 600Wh / Disc

++VORFÜHR-/TESTRÄDER+

Herstellerinfos:

4.299,90 €  jetzt: 

3.100,- €

Modell 8cht

Continental Revolution / 600Wh/

Disc / Navifunktion / Gates

++VORFÜHR-/TESTRÄDER+

ZUNDER DEZ./2019

Öffnungszeiten: Mo-Fr 12-18 & Sa 10-14 Uhr

bs bikestore GmbH

Echte Markenqualität aus Oldenburg!

An der Schmiede 4 - 26135 Oldenburg

(Gewerbegebiet Tweelbäke - direkt ab Bremer Heerstraße)

 info-ol@bikestore.eu, Tel 0441 - 40 59 86 66

3.599,90 €  jetzt: 

2.500,- €

Modell 5nf

Shimano Alfine 8-Gang / Continental Prime 

/ 600Wh / Navifunktion / Disc / Gates

++VORFÜHR-/TESTRÄDER+

Herstellerinfos:

kostenlos Parken
Lagerüberhänge

Einzelstücke
Vorjahresmodelle

z.T. 2. Wahl
riesengroße AuswahlFahrradlager-OL.de

Herstellerinfos:

3.599,90 €  jetzt: 

2.500,- €

Modell 13zehn

Shimano Deore XT 10 Gang / Continental 

Prime / Navifunktion / 600Wh / Disc

++VORFÜHR-/TESTRÄDER+

Herstellerinfos:

WÜNSCHE
WERDEN BAR!

Juhuuuu:

Über tausend Euro weniger bezahlen als die Preisempfehlung des Herstellers ...
MERKE:

Sehr gut!

LAGERVERKAUF

alle Navi-Funktionalle 600 Wh

... und  außerdem

„Zu jedem dieser

E-Bikes ein frei wähl-

bares Schloss dazu.

Plus Anlieferung

bis 50 km 
gratis !“
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WIR VERKAUFEN DIE MARKEN

DIREKT AUF DEM WERKSGELÄNDE DES HERSTELLERS.
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Lebensqualität

7,7

Kinder-
betreuung

7,1

Sauberkeit

7,5

Sicherheit

6,7

Senioren-
freundlichkeit

5,8

Nahversorgung

6

Familien-
freundlichkeit

7,4

Medizinische 
Versorgung

6,5

Verkehrs-
belastung

4,3

Sport-
angebote

7,5
Wohnungsmarkt

5,1 Gastronomie

5,3

5 672 Oldenburger haben an der Umfrage 
teilgenommen und die Lebensqualität auf 
einer Skala von 1 bis 10 beurteilt.

So lesen Sie die Grafik: 
überdurchschnittlich (ab einer 

Abweichung von + 0,3 Punkten zum Durch-
schnittswert für alle Stadtteile)

durchschnittlich (bis zum einer Ab-
weichung von + 0,2 bzw. - 0,2 Punkten zum 
Durchschnittswert für alle Stadtteile)

unterdurchschnittlich (ab einer 
Abweichung von - 0,3 Punkten zum Durch-
schnittswert für alle Stadtteile

öffentlicher
Nahverkehr

7,4

6,5
Gesamtpunktzahl

So bewerten die Bewoh-
ner ihren Stadtteil

Bei den kritischen Punkten 
rangiert die Verkehrsbelas-
tung ganz oben auf der Liste. 
4,3 bedeutet in diesem Fall, 
dass die Ofenerdieker die Ver-
kehrssituation in ihrem Stadt-
teil als stark verbesserungs-
würdig sehen.  Ein Blick in die 
freien Kommentare bei der 

Umfrage zeigt auch deutlich, 
wo das Problem liegt: Der 
Bahnverkehr und die Situa-
tion rund um den Bahnüber-
gang „Am Stadtrand“ wurden 
immer wieder kritisiert. „Die 
Schließzeiten der Schranken 
sind sehr lang, die Rückstaus 
dadurch ebenfalls“, hat 

Diercks beobachtet. Der Satz 
„Ich musste noch an der Bahn 
warten“ sei bei fast jedem 
Treffen von Teilnehmern zu 
hören. Verbessert werden 
könne zudem die Infrastruk-
tur für Radfahrer. „Dann wür-
den sicher mehr Leute das 
Auto stehen lassen“, so seine 

Einschätzung. 
Leicht problematisch wird 

der Wohnungsmarkt gesehen. 
Hier ergibt die Bewertung 
durch die Teilnehmer insge-
samt einen Wert von 5,1. Über 
die Gründe kann nur gemut-
maßt werden. Vielleicht ist die 
hohe Dichte an Ein- und 
Zweifamilien- sowie Doppel-
häusern der Grund. Entspre-
chend gering ist das Angebot 
an Wohnungen im Stadtteil.  
Als verbesserungswürdig wird 
das gastronomische Angebot 
wahrgenommen (5,3). „Durch 
den Wegfall des Ofenerdieker 
Krugs und des Schiefen Stie-
fels fehlen zwei Gaststätten im 
Stadtteil. Insgesamt könnte 
das Angebot besser sein“, teilt 
der AGM-Vorsitzende die Ein-
schätzung. Aber es müsse 
eben auch von der Bevölke-
rung angenommen werden. 
Die Nahversorgung erhält von 
den Teilnehmer 6 von 10 
möglichen Punkten. „Ich fin-
de, mit dem Angebot im 
Stadtteil können wir zufrieden 
sein“, sagt Diercks.

 Engagiert: Hermann Diercks, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Ofenerdieker Vereine, ist zu jeder Jahreszeit gerne am 
Swarte-Moor-See. BILD: SASCHA STÜBER

Die Ofenerdieker haben 
die Lebensqualität in 
ihrem Stadtteil mit 7,7 
besonders hoch bewertet.
VON LARS RUHSAM

OFENERDIEK –  „Für mich ist 
Ofenerdiek der schönste 
Stadtteil Oldenburgs“, sagt  
Hermann Diercks, Vorsitzen-
der der Arbeitsgemeinschaft 
Ofenerdieker Vereine (AGM).  
Seit 1985 wohnt der 64-Jähri-
ge in Ofenerdiek und schätzt 
vor allem die starke Gemein-
schaft und den Zusammen-
halt unter den Bewohner. 

 Ofenerdiek ist  der vierte 
Oldenburger Stadtteil, in dem 
er und seine Frau leben. „In 
keinem sind wir von den 
Nachbarn mit einem Kranz 
begrüßt worden. Diesen 
Brauch gibt es hier noch im-
mer“, berichtet er. Als beson-
ders positiv sieht er die Ge-
meinschaft im Stadtteil. „Hier 
kennt man sich, hier trifft man 
sich“, betont Diercks.

Ebenfalls punkten kann 
Ofenerdiek in Sachen Sauber-
keit (7,5) und Sportangebot 
(7,5).  SV Ofenerdiek und Post 
SV bieten ein  breites Ange-
bot.  „Auch wer nicht in einem 
Verein aktiv sein möchte, fin-
det hier viele Möglichkeiten“, 
sagt Hermann Diercks mit 
Blick auf Fitnessstudios und 
die für jedermann nutzbaren 
Fitnessgeräte am Swarte-
Moor-See.

Positiv wurden beim Stadt-
teilcheck auch die Familien-
freundlichkeit (7,4) und der  
Nahverkehr (7,4) bewertet. 
Mit vier VWG-Linien  und zwei  
Nachtbuslinien ist Ofenerdiek 
gut an das Netz des Öffentli-
chen Personennahverkehrs 
angeschlossen. „In manchen 
Bereichen fährt aber auch nur 
eine  Buslinie“, kommentiert 
Diercks das Ergebnis. Sein 
Wunsch für eine Verbesse-
rung: Eine Art „Mini-ZOB“, an 
dem sich die vier Linien tref-
fen und ein Stadtteilbahnhof 
als Haltepunkt für eine S-
Bahn, die den Stadtnorden 
mit der Innenstadt und dem 
Stadtsüden verbindet.

Auch die Kinderbetreuung 
wird mit einem Wert von 7,1 
in Ofenerdiek gesehen. Acht 
Einrichtungen  für Kinder von 
einem bis sechs Jahren gibt es. 
Hinzu kommen zwei Grund-
schulen (Ofenerdiek und 
Alexandersfeld) sowie die 
Oberschule Ofenerdiek.

NWZ-STADTTEILCHECK  Negativ wird vor allem die Verkehrssituation durch  Bahnübergänge bewertet

Einwohner schätzen die Lebensqualität
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OfenerdiekSTADTTEIL-CHECK

SO HABEN WIR DIE WERTE ERMITTELT 

Bei der Online-Umfrage 
NWZ-Stadtteil-Check sind 
5672 komplett ausgefüllte 
Bögen in die Bewertung ein-
geflossen. Für Ofenerdiek 
wurden insgesamt 595  Be-
wertungen abgegeben.  

Auf einer Skala von 1 bis 
10  Punkten konnten die 
Teilnehmer ihre Bewertun-

gen zu Fragen nach Fami-
lienfreundlichkeit, Anbin-
dung an Nahverkehr, Sicher-
heit  und vielen weiteren 
Themen  abgeben. 

Am nächsten Dienstag  in 
der NWZ:  So bewerten die 
Bürger in Bümmerstede 
ihren Stadtteil  

Alle Ergebnisse  des Stadt-
teil-Checks finden Sie im 
Internet unter der Adresse
P@ www.NWZonline.de

Überschrift Stadtteilcheck 
NACHGEFRAGT  Hier steht eine Unterzeile zum Artikel zu den Anwohnern der Straße lalalalalalalal

Die Anwohnerinnen und 
Anwohner?  Wir haben 
mit einigen von ihnen ge-
sprochen. Mit den Alt-
eingesessenen und den 
Neuzugezogenen, mit Se-
nioren und Studenten, 
Männern, Frauen und 
Kindern. 

VORNAME NACHNAME

ORTSMARKE –  Verum quam 
estem es rerum velenda ndi-
geniet di atios ad qui ut et es-
trupt atinis vitatiusda delis 
cum re nonectatat optiatur 
milita voluptatem sum dia 
sum hilique expero blandit 
hilloreris dolorro conseque 
Epudi as eicatur, alis modio-
ri antio. Ut ma perum accup-
tatem. Sunt.

Usam sincips usdandi am, 
qui duntinusda doluption 
conem rem faciis ratur, int 
lam estinimenis sitae omnit 
odio dis eum vero id Ga. Ag-
nat. Qui dolenti iscius dero 
blatini scimpero is rerione-
cab is veribus andelenis 
quam vollore ndiscia vellab 
iuris andit, eum venihil lici-
is magnatectia velia velicta 
quaectur modi aut exerspe-
re non con et volupta volup-

tisciet mostibus aut fugitat 
qui que del expereped modi-
genia volesed itioreperem 
sae volori venit, conse lanim 
qui re seque lamus.

Hier eine Zwischenzeile 

Ictem dendi comnis nonse-
quatem re odia dolorro qui 
non postis net elestor rovi-
dun turisciis consecti is aut 
pratibus eum quo omnime 
quid ulparum quatur seni 
con pero vollabo ribusanto-
rit eaquide lignimini untum 
quo eos dolut laborem face-

rovit hitat untiis dolut aspel-
le sendest poresti sumquam 
ipsum as et, sit il ipsae sim 
am, quoditatio debitio com-
ni volupta turibus, coruntur 
aspelia volorpores re cum 
aut aut ab im 

auditae pedi cullaborro es 
ium esci omnistia num acite 
maximil laborem liquas do-
lor alite conem velecatiorum 
elique consequ asperroriam 
exernam eturi velecuptatem 
fuga. Ut ab int dus aute ra 
debit ullia dolumqui conse-
qu atiatisto blantur, suntia-
tem que velestem fuga. Nem 

fuga. Itatquatat landist ipsus 
ex et et eos ma dis minimus 
eturepeditia venti am eveliti 
nctasperis dolorum fugian-
de vendand ignisincte non-
sequam qui diorerum adita-
tibus dolum rendis 

Hier eine Zwischenzeile 

es ipiet laut laborer fersper 
chiliciaes ad quiscidebis ac-
cus exped utectore non no-
nemquis voluptia venestias 
seque dis dolumet molo es-
tibus tionsendae velia vitam
um nusam, odisci aut ut qui 

autatum voluptum, nos ea di 
cullam faccatem quaerum 
unt audipsa porrum acea-
quia consereptam volor simi, 
quia quia qui occum verae 
periorpos et lab ius duciatu 
saperunt velissus dolupta de-
les plaborpos none

pre dolum doloreictat alia 
verore, con cus as que min-
veritae ant occus et hari ut 
fugiani tem cullam hil id 
magnime ntionse quatam ut 
molore nus et deliqui ut pa-
rias is rende pore et exeriae-
ceria vitiunt iorpor seque mil 
mod quasperum re volupici 
aped et eatatiam con pratia 
qui adis et facest, corerum 
volorae venihici ullabor up-
tatiis dolorum fugit eum ipsa 
venem facestiassed qui res 
dolesti occus dit omnient, 
tempele ndebis sumquid iti-
untem estionem alibea ip-
sandis audaecusciae 

Hier eine Zwischenzeile 

ventur? Quideleces re es un-
turenitem voluptatin pelen-
tecto imagnietur, odipsapis 
providi tionecto tet volor ac-
caecesequo dit quas eosto-
rescia eate dolorero iusam 
nosa consequas doluptae 
mos aceatem repe lani con 
plibus es mi, vid ut alia do-
les sequae venihil ius enis 

ÜBERSCHRIFT FÜR DEN INFOKASTEN

Um etur, cus, te ma nobisqua-
sit molenda niminum aditatq 
uisque denditas ventendiatia 
ius et utam, nihitaecea comni-
mi llant. Ipsa conserupta cus 
vid et demporest, omniscil mil 
ipiet ut fuga. Iquae molor sint 
eum dit reperum, con prest, 
quidita pos nossimus nem 
venis porem quam, sunt acest, 
te eosandis isit rent aris nihitat 
laut expero mosae niendaes 
Ma dolorerum que incid Sed 
molorios nis aspe pa iligniscias 

Lebensqualität

Gastronomie

8,2

9,2

öffentlicher
Nahverkehr

2,3
Familien-

freundlichkeit

7,8

Kinder-
betreuung

8,1

Medizinische 
Versorgung

4,6

Wohnungsmarkt

4

Sport-
angebote

3,2

Sauberkeit

4

Sicherheit

8,9

Senioren-
freundlichkeit

4,2

Nahversorgung

6,8

Verkehrs-
belastung

5,2

bis 18	 21,7 %
18 – 64	 67,4 %
über 65	 10,9 %

Teilnehmer – Alter

2 479
gesamt

Rund x xxx Oldenburger haben an der Um-
frage teilgenommen und die Lebensqualität 
auf einer Skala von 1 (besonders schlecht) 
bis 10 (besonders gut) beurteilt.
So lesen Sie die Grafik: 

überdurchschnittlich
durchschnittlich
unterdurchschnittlich
(im Vergleich zu allen Stadtteilen)

8,2
Gesamtpunktzahl

1 5 10

Singlehaushalte	�  58,5 %
Paare mit Kindern� 14,8 %
Alleinerziehende� 5,3 %
Andere Wohnformen� 21,4 %

Teilnehmer – Haushalte

Teilnehmer – Geschlecht

52%
weiblich

48%
weiblich

Conecab iliciet reprem. Ebis 
aut alici velit et ipsant.
Sima sin repra duci sit que aut 
fuga. Nequi quatemporio ea 
voluptam eost alique volupti 
onsectorror modici ut alis iur, 
sa con consed 

estia inihillorion comnienihil 
moluptur sim is sequibe rspella 
consequi utem aut voluptur.
Alibus, secea sam eum reptate 
Tio. Por mincienet parum 
quo qui quaeperovidi oditium 
ut quo mod ullacest eliquo 
delibus excerit aquatate perit 
everiosam rehenes enda ipicia 

ANZEIGE 6sp/65 mm
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bis 17	 1,3 %
18 – 21	 2,4 %
22 – 31	 8,4 %
32 – 45	 24,2 %
46 – 64	 40,8 %
65 u. älter	22,7 %
keine Ang.	 0,2 %

männlich	 48,7 %
weiblich	 50,1 %
divers	 1,2 %

Teilnehmer – Alter

Teilnehmer – Geschlecht

595
gesamt

595
gesamt

Der neue

Nachrichten-Service

in Ihrer NWZ-App

•  Kurz und knapp das Wichtigste aus der Region.
•  3 Mal am Tag als Push-Nachricht auf Ihr Smartphone. 
•  Einfach die NWZ-App herunterladen und los geht’s! 
•  Keine Zusatzkosten, in Ihrem Abo bereits enthalten.

Mehr Infos auf NWZonline.de/APP

#moin MORGENS.
MITTAGS. ABENDS.


